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Zusammenfassung 

In der vorliegenden Arbeit konnten verschieden substituierte 2,3-Dihydrofurane über  
Ammoniumylid-Intermediate sowohl racemisch als auch enantioselektiv aufgebaut werden. 
Anhand der synthetisierten Michael-Systeme wurden mit α-Bromacetophenon und dessen 
Derivate racemische, trans-substituierte 2,3-Dihydrofurane dargestellt. Dabei konnten 
exzellente Ausbeuten erreicht werden. Nach einem Katalysatorscreening konnten diese 
2,3-Dihydrofurane mit einem Cinchonidin-Derivat enantioselektiv dargestellt werden. Einige 
Dihydrofurane wurden auf ihre biologische Aktivität untersucht, wobei eine Substanz im  
Besonderen herausstach. 

Verschiedene di- und trisubstituierte Lactone konnten ausgehend von vinylogen Michael- 
Akzeptoren und α-Bromacetophenon sowie dessen Derivate synthetisiert werden. Alle  
dargestellten trans-disubstituierten γ-Butyrolactone wurden in hervorragenden Diastere-
omerenverhältnissen > 95:5 erhalten. Die trisubstituierten Lactone konnten als all-trans- 
Produkte in moderaten bis sehr guten Ausbeuten isoliert werden. Unter Einsatz modifizierter 
Cinchona-Alkaloide konnte die Darstellung der disubstituierten Lactone auf ihre Enantiose-
lektivität untersucht werden. 
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